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Größtes 
Windrad 

der Erzgebirgsregion
im Ortsteil 

Hilmersdorf

Eines der höchsten Windkraftanlagen in der Erzgebirgsregion auf der „Hofhöhe“ in Hilmersdorf 
wird in den nächsten Tagen in Betrieb genommen. Durch die Gesamthöhe von 186 m ist diese aus 
allen Ortsteilen von Wolkenstein zu sehen. Die Nabenhöhe beträgt 135 m und der Durchmesser 
der Rotorblätter 101 Meter.  Das Windrad kann eine Leistung von 3 Megawatt erreichen.

Vergessen Sie nicht Ihre Weihnachtsanzeige für die nächste Ausgabe (Redaktionsschluss 14.11.2014)
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Editorial
Liebe Leserinnen und Leser,
wie aus allen Ortsteilen von Wolkenstein 
zu sehen, wurde in den vergangenen 
Wochen auf der 645 m hohen Hilmers-
dorfer „Hofhöhe“ eine neue Windkraft-
anlage aufgebaut, die mit ihren 186 m 
zu den höchsten in der Erzgebirgsregion 
zählt.  
Mit Höhen hat sich auch wieder der Autor 
Frieder Berger befasst, „Die Erhebungen 
des Erzgebirges“ Teil 2 – die Siebenhun-
derter, Sechshunderter und Fünfhun-
derter. Sein neues Buch präsentiert er 
am Freitag zum 36. Schwibbogenfest im 
Haus des Gastes. Mehr dazu auf Seite 12.

Das vom Feuerwehrförderverein Wol-
kenstein organisierte Oktoberfest war 
wieder eine gelungene Veranstaltung. 
Einen Bericht zu diesem Fest finden Sie 
auf Seite 3.
Die Laufgruppe Falkenbach besteht nun 
schon mittlerweile über ein Jahr und 
kann schon über zahlreiche Erfolge be-
richten – zu sehen auf Seite 4.
Neues über die Ortsumgehungsstraße 
Falkenbach ist auf Seite 5 und 6 zu finden.
Die Heimatstube Hilmersdorf berichtet 
vom Pyramideanschieben auf Seite 7.
Vom 18. bis 20. Oktober war eine Grup-
pe vom Arbeitskreis Sächsische Militär-
geschichte und dem Militärhistorischen 
Museum Wolkenstein in Flandern, um 

28. bis 
30.11.2014

28. bis 
30.11.2014

Die Stadtverwaltung Wolkenstein und die Ev.-Luth. 
Kirchgemeinden Wolkenstein und Schönbrunn wünschen allen Bürgern 

ein gesundes, fröhliches und gesegnetes Weihnachtsfest.

Stadt Wolkenstein
Freitag, 28. November 2014
14:30 Uhr Seniorenweihnachtsfeier im Haus des Gastes 
 Wolkenstein, mit dem Schulchor der Grundschule und
 dem Erzgebirgsduo „Dr Bergmaa un de Wiesentholer Maad“
18:00 Uhr Pyramidenanschieben in Wolkenstein durch den 
 Bürgermeister und den Posaunenchor der Ev.-Luth. 
 Kirchgemeinde Wolkenstein 
18:45 Uhr Kleiner Stadtrundgang durch die historische Altstadt 
 vom Rathaus zum Schloß und zurück zum Rathaus
19:30 Uhr Buchpräsentation „Die Erhebungen des
 Erzgebirges“ Teil II durch den Autor Frieder Berger
 im Haus des Gastes  
Samstag, 29. November 2014
14:00 Uhr Anschnitt des „Butterstollens, su lang wie de 
 Ufenbank“ durch den Bäckermeister Stefan Eger der 
 Bäckerei Eger aus Wolkenstein 
14:15 Uhr Weihnachtsprogramm des Posaunenchores der Ev.- Luth. 
 Kirchgemeinde Wolkenstein unter Leitung von Herrn Jörg Baltzer 
Sonntag, 30. November  2014
ab 14:00 Uhr Weihnachtliches Markttreiben
15:30 Uhr Programm der „Chemnitzer Bläser“ unter Leitung
 von Klaus Weigelt   
17:00 Uhr Familiengottesdienst in der St. Bartholomäuskirche

Am Samstag und Sonntag ist der Weihnachtsmann mit
kleinen  Geschenken unterwegs, die er gern im Tausch gegen ein 
vorgetragenes Lied oder Gedicht an die Kinder verteilt.

Stadtbibliothek
Von 13:00 – 18:00 Uhr lädt die Stadtbibliothek alle Interessenten zum 
Kerzen ziehen, weihnachtlichen Basteleien und zum Buchverkauf ein.  

WEITERE WEIHNACHTSVERANSTALTUNGEN

Ortsteil Falkenbach - Wendeschleife
Der Faschingsklub Falkenbach e. V. lädt ein:
Samstag, 29. November 2014
16:00 Uhr Pyramidenanschieben an der Wendeschleife in 
 Falkenbach mit dem Posaunenchor der Ev.-Luth. 
 Kirchgemeinde. 
20:00 Uhr Öffentlicher Weihnachtstanz mit der „Klimperkiste“ in
 der Turnhalle. 

Sonntag, 30. November 2014
14:00 Uhr Weihnachtsveranstaltung mit „ De Haamitleid“
 für Senioren aller Wolkensteiner Ortsteile mit dem
 SV Falkenbach in der Turnhalle. 

Ortsteil Gehringswalde
Der Heimatverein Gehringswalde e. V. lädt ein:
Sonnabend, 29. November 2014 - ehemalige Gemeinde
16:00 Uhr Anschieben der Ortspyramide, anschließend weihnachtliche 
 Musik mit dem Posaunenchor der Landeskirchl. Gemeinschaft
Sonntag, 14. Dezember 2014 - Erzgebirgshof
14:00 Uhr Hutzennachmittag – Die Theatergruppe des 
 Heimatvereins führt das neue Theaterstück auf. 

Ortsteil Schönbrunn
Der Heimatverein Schönbrunn e. V. lädt ein:
Sonnabend, 29. November 2014
18:00 Uhr Pyramidenanschieben mit dem Posaunenchor der 
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Schönbrunn am AmbrossGut 

Der Feuerwehrverein Schönbrunn e. V. lädt ein:
Sonntag, 07. Dezember 2014 
14. Weihnachtsmarkt am FFW-Gerätehaus
Ab 15:00 Uhr sorgt der Posaunenchor der Ev.-Luth. Kirchg. Schönbrunn 
für das Einstimmen in die Weihnachtszeit. 
 
Kurort Warmbad - Kurpark
Sonntag, 30. November 2014
16:00 Uhr Pyramidenanschieben durch die Kurgesellschaft 
 Warmbad mit Advents- und Weihnachtsliedern und den 
 „Berglandmusikanten Olbernhau“ 
 
Ortsteil Hilmersdorf – Gasthof - Parkplatz
Der Heimatverein Hilmersdorf e. V. lädt ein:
Samstag, 29. November 2014
15:00 Uhr Pyramidenanschieben vor dem „Gasthof Hilmersdorf“
 mit dem Schulchor der Grundschule Wolkenstein und dem 
 Posaunenchor der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Sonntag, 07. Dezember 2014 
17:00 Uhr Hutznohmd mit den Hilmersdorfer Laienspielern
 und ihrem neuen Theaterstück, musikalische Umrahmung
 durch Mitglieder des Heimatvereins im Gasthof Hilmersdorf
Der Weihnachtsmann ist in allen Ortsteilen 
mit kleinen Geschenken unterwegs.
Sonntag, 14. Dezember 2014
„Leuchtender Advent“ in Kirche und Schloß Wolkenstein
10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
11:00 Uhr Musik von den Bläsern der Bergkapelle Pobershau und 
 dem Posaunenchor. Das Dresdener Figurentheater mit 
 Marie Bretschneider führt das Weihnachtsstück – 
 „Die Mumins – eine schöne Bescherung“ auf. 
 Flohmarkt mit Verkauf von Basteleien, Handarbeiten oder   
 Selbstgebackenem zugunsten der Wolkensteiner Glocken.
17:00 Uhr  Weihnachtsmusical „Das Weihnachtswunder“ 

Programm zum 

36. Schwibbogenfest 
vom 28. bis 30. November 2014

die Ausstellung zum Gedenken des 
Weihnachtsfriedens 1914 nach Plo-
egsteert (Belgien) zu bringen – Text und 
Bilder davon auf Seite 8 und 9.
Über das aktuelle Spielgeschehen der 
SG 47 Wolkenstein berichten wir auf Sei-
te 10 und 11.
Weitere Veranstaltungstipps und ver-
schiedene Anzeigen sehen Sie auf Seite 
13 bis 16. (js)

Es grüßt herzlich 
die Redaktion des Wolkensteiner 
Heimat- und Anzeigenblattes

In dieser Ausgabe finden Sie wieder den 
beliebten Almanach für 2015.
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Feuerwehrförderverein Wolkenstein e. V.
Rückblick 
Der Feuerwehrförderverein Wolkenstein 
e. V. möchte sich bei allen Gästen bedan-
ken, welche mit uns am 20. September 
2014 das 2. Wolkensteiner Oktoberfest 
feierten. Die Neuauflage des zünftigen 
Volksfestes wurde wieder von zahlreichen 
Wolkensteinern, aber auch von Gästen 
aus der Umgebung besucht.
Ab 15 Uhr hieß es im Wolkensteiner Rats-
kellersaal wieder „O`zapft is!“. Leider ka-
men in den Nachmittagsstunden doch er-
heblich weniger Gäste unserer Einladung 
nach, so dass die hervorragende Blaska-
pelle aus Witzschdorf anfangs vor einer 
sehr überschaubaren Menge spielte. Die 
wenigen Anwesenden waren allerdings 
durchweg begeistert vom Ambiente im 
Saal und der guten Unterhaltung. 
Je mehr der Nachmittag in den Abend 
überging, desto voller wurde unser Saal 
und umso ausgelassener die Stimmung, 
so dass auch die Witzschdorfer Blaska-
pelle gegen 18 Uhr vor würdiger Kulisse 
spielte. 
Gegen 19:30 Uhr wurde das traditionelle 
Bierfass angestochen, wobei unser Bür-
germeister Wolfram Liebing dieses Jahr 
dabei eine passive Rolle übernahm und 
die Ehre unserer Getränkelieferantin 
Romy Flath und den Stadträten Andre-
as Kastner und Richard Schau überließ. 
Auch dieses Jahr verlief der Anstich nicht 
für alle Beteiligten komplett trocken, aber 

Ausblick

Der Feuerwehrförderverein Wolkenstein e. V. möchte den bevorste-
henden Jahreswechsel wieder mit so vielen Leuten wie möglich im 
Ratskellersaal Wolkenstein feiern.

Wie bereits 2011/12 werden wir die große Silvesterparty ausrichten, 
und hoffen wieder auf zahlreiche Feiernde. Zum Vorverkaufspreis von 
10 Euro erwartet die Gäste natürlich wieder ein Begrüßungsgetränk, 
ein liebevoll geschmückter Saal, eine Cocktailbar mit exotischen Ge-
tränken aus aller Welt und auch für den kleinen und größeren Hunger 
werden wir etwas vorbereiten. Die musikalische Unterhaltung wird in 
diesem Jahr DJ ALEX aus Satzung übernehmen.

ALSO VORMERKEN:

Wann?	 31.12.2014 (Wann sonst?)
	 Ab 19 Uhr
Wo?	 Ratskellersaal Wolkenstein
Kosten?	 10,00 EUR Vorverkauf (ab 10. November)
	 14,00 EUR Abendkasse 
Unterhaltung?	 DJ ALEX aus Satzung

ODER NOCH BESSER, GLEICH KARTEN BESORGEN BEI:

René Riedel „Zum Marktgewölbe“ Markt 14, 09429 Wolkenstein
Lars Neubert, Rosenweg 8, 09429 Wolkenstein, Tel.: 01525/3502000
Oder zum Schwibbogenfest am Stand des Feuerwehrfördervereins 
Wolkenstein e. V.

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

Ratskellersaal Wolkenstein
Silvester 2014 ab 19:00 Uhr

mit DJ Alex aus Satzung

Veranstalter: Feuerwehrförderverein Wolkenstein e. V.

Eintritt: Vorverkauf  10,00 € · Abendkasse  14,00 €
Vorverkaufsstellen:

Restaurant „Zum Marktgewölbe“ · Markt 14 · 09429 Wolkenstein
Lars Neubert, Rosenweg 8, Telefon 0152 53502000

vielleicht klappt ś ja im dritten Anlauf ...
Ab 19 Uhr spielten, wie schon im Vorjahr, 
der „Bergmännische Musikverein Grum-
bach/Jöhstadt“ für das feierwütige Publi-
kum auf. Diese begeisterten mit einem, 
extra für diesen Abend angepassten, Pro-
gramm die Leute.
In den Pausen und im Anschluss zu den 
Blaskapellen sorgte unser „DJ Klimperki-
ste“ aus Jöhstadt für ausgezeichnete Un-
terhaltung. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei al-
len Gästen bedanken, und hoffen, Sie 

alle nächstes Jahr zum 3. Oktoberfest und 
gleichzeitigem 15. Vereinsjubiläum wie-
derzusehen.

Weiterhin bedanken möchten wir uns bei 
den „Witzschdorfer Blasmusikanten“, 
dem „BMV Grumbach/Jöhstadt“ sowie 
„DJ Klimperkiste“, beim Wolkensteiner 
Jugendtreff für die tatkräftige Unterstüt-
zung und vor allen Dingen bei unseren 
fleißigen Bedienungen, welche sich an 
diesem Abend bestimmt die ein oder an-
dere Blase am Fuß gelaufen haben.
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Rückblick auf ein Jahr Laufgruppe in Falkenbach
Um den Kindern des 
Ortes eine Möglichkeit 
der sinnvollen und ak-
tiven Freizeitgestal-
tung zu bieten, grün-
deten wir in Falkenbach im Sommer 2013 
eine Laufgruppe. Anfänglich trainierten in 
unserer Laufgruppe ca. 6 Kinder. Schnell 
konnten wir die Kinder für diese sportliche 
Betätigung begeistern und schon im Sep-
tember 2013 nahmen wir als Laufgruppe 
am Gassenlauf in Großrückerswalde teil. 
Dabei konnten wir sogar durch Nivi Daniel 
(unsere jüngste Läuferin) einen Podest-
platz einfahren. Das war Ansporn und Mo-
tivation für alle anderen Läuferinnen und 
Läufer. Im Training stehen vor allen Dingen 
die Konditions-, Koordinations- und Kraft-
ausbildung im Vordergrund. Natürlich soll 
der Spaß an der sportlichen Betätigung 
nicht zu kurz kommen und die Kinder und 
Jugendlichen haben schon das eine oder 
andere tolle Spiel am Schluss jeder Trai-
ningseinheit ausprobiert. Erfreulicher-
weise kamen im Laufe des Jahres immer 
mehr laufbegeisterte Kinder hinzu. Die 
Kinder und Jugendlichen zwischen 6 und 
14 Jahren vertraten unseren Sportverein 
bei vielen Läufen in der Region aber auch 
sachsenweit, so z. B. beim Miriquidi-Lauf 
in Thermalbad Wiesenbad, beim Thumer 
Pfingstlauf, beim Röhrgrabenlauf in Eh-
renfriedersdorf, beim Chemnitzer Stadt-
lauf oder beim Ober-Elbe-Marathon in 
Dresden. Dabei konnten wir stets beacht-
liche Ergebnisse einfahren. Besonders 
freuten wir uns, dass von Februar bis Juni 
unsere Sofia, eine Austauschschülerin 
aus Russland, die bei Familie Matschke 
wohnte, an unserem Training teilnahm. 
Sie war sogar beim Thumer Pfingstlauf für 
unseren Verein am Start. Als Erinnerung 
schenkten wir ihr ein Laufshirt unserer 
Laufgruppe. Ihr hat es bei uns so gut ge-
fallen, dass sie irgendwann wieder nach 
Falkenbach kommen will. 
Zum alljährlichen Tanz unterm Weih-
nachtsbaum organisierten unsere Kinder 
eine Tombola. Sponsoren und Eltern stell-
ten attraktive Preise zur Verfügung und 
unsere 120 Lose waren im Nu verkauft. 
Aus dem Erlös konnten wir eine Weih-
nachtsfeier in der Kids-Arena durchführen 
und Laufmützen für alle Kinder kaufen.
Im Mai führten wir einen Sponsorenlauf 
durch. Die Läuferinnen und Läufer suchten 
sich Sponsoren und handelten eine Sum-
me für jede gelaufene Sportplatzrunde 
aus. Ein mancher hatte die Kondition des 
eigenen Kindes oder Enkels enorm unter-
schätzt und die Geldbörse musste über-
dimensional strapaziert werden. Doch 
auch das Wetter, das den Sponsorenlauf 
sprichwörtlich ins Wasser fallen zu lassen 
schien, hielt unsere Kinder nicht davon 
ab, trotzdem zu laufen und die Motivati-

on war enorm. Aus den Sportplatzrunden 
wurden Siedlungsrunden und von dem 
Geld konnten tolle neue Kleinsportgeräte 
gekauft werden. 
An dieser Stelle möchten wir uns ganz 
herzlich bei unserer Physiotherapeutin 
Britt Reuter bedanken, die uns den Druck 
auf unseren Laufshirts finanzierte. Damit 
sind wir bei den Läufen auch als einheit-
liche Sportgruppe gut zu erkennen. Auch 
bedanken wir uns bei allen Eltern und 
Sponsoren, die dazu beitrugen, dass wir 
jetzt gut ausgestattet sind. Und natür-
lich bedanken wir uns bei unseren Läufe-

rinnen und Läufern, die mit so viel Spaß 
und Motivation ins Training kommen und 
unseren Sportverein bei dem einen oder 
anderen Wettkampf vertreten.
Wir planen derzeit schon unsere Aktivi-
täten für das neue Jahr. Ein Höhepunkt 
wird dabei hoffentlich die Eröffnung der 
neuen Umgehungsstraße mit unserer 
Laufgruppe.

Aktuelle Berichte, Fotos und Informatio-
nen gibt’s unter www.sv-falkenbach.de

Jens und Peggy

Herzlich
Willkommen

zum Tanz 
  unterm 
     Weihnachtsbaum

    am 29.11.2014, 
    ab 20.00 Uhr

         in der Turnhalle
             Falkenbach
	          mit der 
	     Klimperkiste
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Die Ortsumgehungsstraße Falkenbach (Teil 11)
Nun ist sie weg. Wer? Na die große Schot-
terpyramide unterhalb des Lerchenhübels 
– zeitweiliges „Wahrzeichen“ von Falken-
bach. Dafür gibt es oberhalb des Chaus-
seehauses eine etwas Kleinere mit wunder-
barem Blick auf das Schloss Wolkenstein. 

Der Schotter ist mittlerweile auf der Trasse 
vom oberen Ortseingang bis einschließlich 
des Kreisels eingebaut wurden. Am Nach-
mittag des 25. Septembers wird eine Gum-
miradwalze gebracht. Ihr Einsatz dient der 
Nachverdichtung der Schotterdecke. 

Und genau auf diesem Abschnitt wird jetzt 
der Asphalt, den wieder eine Chemnitzer 
Firma liefert, aufgetragen. Zunächst ist es 
ebenfalls eine 10 cm starke Tragschicht. 
Damit die Höhen eingehalten werden, 
befindet sich seitlich an der Asphaltier-
maschine eine Art „überdimensionale 
Wasserwaage“. Mittels Ultraschall – Mes-
sungen in Richtung Fahrbahnoberfläche 
wird soviel Asphalt aufgetragen, dass evtl. 
Unebenheiten des Untergrundes ausgegli-
chen werden und die Oberfläche glatt wird.

Schicht verbindet. Hätte ich vorher über 
diese Art der Reinigung erfahren, wäre un-
ser Auto bestimmt über eine außerplanmä-
ßige Autowäsche erfreut gewesen.

Während die Fahrbahn oberhalb des Bau-
werkes 3 schon ziemlich fertig ist, sieht 
es unterhalb der Brücke in Richtung B 101 
noch ganz anders aus. Immer noch müssen 
Sprengungen vorgenommen werden, um 
die erforderliche Tiefe der Straßenführung 
zu erhalten. Damit hat die Brecheranlage 
noch kräftig zu tun.

Wenn im kommenden Jahr der Anschluss 
an die B 101 gebaut wird, muss ja trotzdem 
der Verkehr weiter rollen. Deshalb wurde 
bereits jetzt eine provisorische Straße an-
gelegt, die dann einspurig mittels Ampelre-
gelung befahrbar sein wird. 

Auch das Bauwerk 2 wurde „verfeinert“. 
Beiderseits der Brücke sind Treppen an-
gelegt wurden. Diese sollen bei einer evtl. 
Notfallsituation eine schnelle Hilfe gewähr-
leisten. 

Das Bauwerk 4 ist ebenfalls weitestgehend 
fertig. Der Asphalt reicht bereits fast bis an 
die Überfahrt heran.

Wenn hier dann der Dorfbach wieder re-
gulär durchfließen wird, passiert er als 
nächstes das Bauwerk 5. Da es hier noch 
nicht ganz so weit ist, muss sich das Was-
ser noch etwas gedulden. Lange wird es 
bestimmt nicht mehr dauern, dann heißt 
es „Wasser marsch“. Während im letzten 
Bericht gerade das Material für die Decken-
schalung geliefert worden war, ist diese 
längst eingebaut, mit Bewehrungsstahl 

Während unserer Wanderung über die Tras-
se können wir natürlich nicht die Bauwerke 
außer acht lassen. An allen 5 Brückenbau-
werken sind Veränderungen zu sehen.
Der Durchlass unterhalb der Ziegelei (Bau-
werk 1) wurde mit einem Natursteinportal 
versehen. Nun muss noch der innere Be-
reich gestaltet werden.

Die fertige Asphaltfläche wird regelmäßig 
gereinigt, damit die nachfolgende Binder-
schicht sich auch wirklich mit der unteren 
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Am 1. Oktober brachte ein LKW 2 Rollen 
Spannstahl. Jede Rolle wog 2.780 kg und 
bestand aus 2.370 m Stahlseil. Beim Abla-
den mit dem Kran war sehr viel Fingerspit-
zengefühl notwendig, um die Last an der 
vorgesehenen Stelle abzusetzen. Eine Rol-
le wurde gleich noch in eine Art Kabeltrom-
mel gesetzt. Von hier aus wurden durch die 
jeweils auf beiden Seiten verlaufenden 5 
Stahlrohre je 19 Spanndrähte über den Brü-
ckenüberbau gezogen.

Nachdem die Eisenflechter fast 28 Tonnen 
Bewehrungsstahl in 130 verschiedenen 
Positionen auf dem Überbau eingebaut 
hatten, wurde am 13. Oktober der Beton 
geliefert Insgesamt mussten 158 m³ in 
diese Konstruktion. Zur labortechnischen 
Kontrolle des Betons wurden Probeformen 
gefüllt. 

versehen, mit Beton ausgegossen und wie-
der ausgeschalt wurden. Was so alles in 4 
Wochen geschaffen werden kann. 

Nun werden auch hier wieder die Brücken-
flügel eingeschalt. Seitlich ist die Brücke 
bereits aufgefüllt wurden. Damit entfällt 
der Bau von Gerüsten. Das spart Zeit und 
ist auf dem festen Untergrund für die Arbei-
ter ein sicheres Arbeiten.
Abschließend sehen wir uns die Verände-
rungen am Bauwerk 3 an. Am 22. Septem-
ber 2014 wurde vom Kreisel aus begonnen, 
den Bereich hinter dem oberen Widerlager 
aufzufüllen. Beim Verdichten des Füllmate-
riales hatte die Felswalze nach den Regen-
fällen des vergangenen Wochenendes mit 
dem feuchten Untergrund zu kämpfen. Die 
schweren Räder drehten durch – hier half 
nur andere schwere Technik und eine Ab-
schleppkette.

gelöst sind, kann die gesamte Konstruktion 
Stück für Stück abgebaut werden. 
Am 18. Oktober 2014 wurden die über-
flüssigen Stücke der Spanndrähte abge-
schnitten und die Rohre verschlossen. Nun 
werden die Spanndrähte verpresst. Dazu 
wird ein spezieller Fließbeton in die Rohre 
gepumpt. Das Ganze dient zum einem 
dazu, dass die Drähte nicht rosten und zum 
anderen bleibt die vorhandene Spannung 
erhalten. Jede Mischung wird aber erst ge-
prüft, bevor sie in die Rohre fließen darf. 
Der Fließbeton darf weder zu flüssig noch 
zu zäh sein. 

    

 

Mit Hilfe der Spannpresse wurden nun am 
15. Oktober die Spannlitzen auf das vorge-
gebene Maß gespannt. 
Unter dem Überbau wurden am 17. Okto-
ber die Tragegerüste Stück für Stück ab-
gesenkt. Die Betonfestigkeit und die Vor-
spannung der Spanndrähte entsprachen 
jetzt den Werten, die notwendig waren, 
dass sich der Brückenüberbau selbst trägt. 
Wenn die Tragegerüste von der Schalung 

Das ist mit Redaktionsschluss 18. Oktober 
2014 der aktuelle Stand der Baumaßnah-
me. Wie es weiter geht, erfahren Sie das 
nächste Mal.

Angelika Graupner, Falkenbach
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Aus der Dorfchronik der 
Heimatstube Hilmersdorf geplaudert ... „De Peremett is aufgebaut

von Dieter Gerlach 1993/94
 

Immer kerzer wardn de Tog.
Dr Winter kimmt dos is kaa Frog.

De Weihnachtszeit sticht vür dr Tür,
nirngst schenner als bei uns dohier. 

Lichterbögn in jeden Haus,
Engel und Bargleit gucken naus.

Doch i ś Arzgebirglers greßter Stolz
dos is e Peremett aus Holz.

Ob salber g‘macht, ob teier kaaft,
doraa denkt kaaner, wenn se laaft. 
Figurn gedrachselt oder g‘schnitzt.

E jeder gern in Stübl sitzt
wenn se sich dreht, dort in dr Eck.

De Schatten spiel‘n drubn an dr Deck.
Su haamlich is de Stub erhellt.

De Peremett is aufgestellt!
Doch net allaa in jedem Haus

ne Peremett ihr Licht strahlt aus.
E jedes Dorf un jede Stadt

ne grüße Peremett heit hat.
Die dreht sich sacht vürn Rathaus drubn,

oder is of m Markt gut aufgehubn.
Un is dr erschte Advent nu ra

do rückt dr Schnitzverein glei a
un stellt se auf, de Peremett,

in Arzgebirg zur Weihnachtszeit.
Drum hobn aah immer viele Leit
derweil beim Aufbau aufgepaßt.

Dos is esu e richtiges Fast.
Kaum rag‘n de erschien Pfosten nauf

komm aah schu de Figürle drauf.
Sei dann de Flügel dra ganz ubn
werd de Peremett fei ageschubn.

E Staat, wenn nu dos Licht noch brennt.
Kinner singe zum Advent.

Glühwein gibt‘s für die, die friere,
Stolin un Kaffee werd serviert.

Setzt nu noch sachter Schneefall ei,
kaa‘s nirgend wu mehr schenner sei,

als in Gebirg bei uns hier ubn.
De Peremett is ageschubn!

 
In Hilmersdorf gab‘s dos noch nie,

dos hot gefahlt su irgendwie.
Doch dann hot aaner nochgedocht

Wie mer e rachtes Kunstwark mocht,
e Peremett die ganz gewiß

 wing annersch als de meisten is.
Fix warn noch e paar Leit gefunne

die net geguckt hobn of de Stunne,
getüftelt un probiert 

bis alles paßt un funktioniert,
die gezimmert un gesaacht.

Gedrachselt wur bis in de Nacht.
Figurn geschnitzt un a‘gemolt 

mit bunten Farben un mit viel Gold. 
Die dann im hallen Lichterschein

dr Peremett ne Glanz verleihn.
Heit hobn mir se nu aufgestellt,
mir hoff ‚n, daß se lange hält,

im Lichterglanze sie sich dreht,
zur Weihnachtszeit von früh bis spät.

Daß viele ihre Fraad dra hobn,
aah die, die zeuns vu auswärt‘s komm.

Noch schenner wardn soll unner Ort,
aah dozu sticht‘s Permettel dort.

Net uhne Stolz, sogn mir heitr: „Schaut!

De Peremett is aufgebaut!“

Die Weihnachtszeit wirft ihre Schatten 
voraus. Von den vielen Aktivitäten der 
Dorfbewohner in der Vor- und Weih-
nachtszeit habe ich Euch im Dezember 
2013 schon berichtet. Hier zeige ich Euch 
nun einige Bilder vom 30.11.2013 Park-
platz Hilmersdorf: 20 Jahre Dorfpyramide 
Hilmersdorf-Anschieben

Die Dorfchronik der Heimatstube 
Hilmersdorf wünscht den vielen Helfern 
gutes Gelingen bei den Vorbereitungen 
zum Pyramideanschieben und den Ein-
wohnern mit Ihren Gästen einen gemüt-
lichen Start in die Weihnachtszeit.

Posaunenchor der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Hilmersdorf – 2013

Schülerchor der Bürgerschule Wolkenstein – 2013
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Vom 18. – 20. Oktober war eine Gruppe 
vom Arbeitskreis Sächsische Militärge-
schichte und dem Militärhistorischen 
Museum Wolkenstein in Flandern, um 
die Ausstellung zum Gedenken des Weih-
nachtsfriedens 1914 nach Ploegsteert 
(Belgien) zu bringen. 

Untergebracht wird die Ausstellung zu-
erst im Plugstreet Experience 14-18 Mu-
seum nahe Comines-Warneton (hollän-
disch Komen-Waasten), um anschließend 
auch in den Stadthallen von Armentieres 
und Frelinghien in Frankreich gezeigt 
zu werden. In dem hochmodernen und 
jungen Museum fand, nach dem Aufbau 
am 18., am 19. Oktober um 11:00 Uhr die 
Eröffnung der Ausstellung statt. Neben 
dem Bürgermeister von Comines, Herrn 
Gilbert Deleu, sprach auch Herr Maekel-
berg, Vositzender der Entente Patriotique 
Comines-Warneton, einige Worte des Ge-
denkens aber auch Dankes. Von beiden 
Seiten wurden Präsente ausgetauscht, 
fanden untereinander interessante Ge-
spräche und Gedankenaustausche, auch 
über aktuelle Themen, statt und neue 
Kontakte wurden geknüpft. Dazu gehörte 
zum Beispiel Géraldine Elschner, eine in 
Heidelberg wohnende, aber in Frankreich 

geborene, Autorin von Kinderbüchern, die 
ihr neues Buch zum Weihnachtsfrieden 
(La Trêve de Noël) vorstellte und freund-
licherweise bei der Verständigung und 
Übersetzung der Reden aushalf. Auch von 
der örtlichen Presse waren Vertreter an-
wesend. Wir erfuhren auch, dass der WDR 
Kontakt mit dem Museum aufgenommen 
hat, um über die Ausstellung zu berich-
ten. Das Interesse, die Anerkennung, die 
freundliche Aufnahme und die Pflege der 
Beziehungen waren für uns eine wohltu-
ende Entschädigung für den investierten 
großen Aufwand und die geleisteten Ar-

Militärhistorisches Museum Wolkenstein

Beim Verpacken der Exponate

Schlachtfelddenkmal mit 
Soldatenfriedhof in Ploegsteert

Glaspyramide – das neue Museum in 
Ploegsteert, Ort der Sonderausstellung

Wappen von Ploegsteert

Teil der Ausstellung

beim Aufbau der Ausstellung
v. l. Jörg Moldenhauer, Mike Jordan, Manfred Beyer, Matthieu Wulstecke, Wolfgang Schwarz

beiten. Es ist sehr schön, dass der Name 
Sachsen und Wolkenstein so auch über 
die Landesgrenzen hinaus getragen wird 
und die Arbeit von Vereinen kann man 
diesbezüglich nicht hoch genug schätzen. 
Oft wird sie leider kaum beachtet. 

Im Anschluss an die Veranstaltung wurden 
wir von der Entente Patriotique zu einem 
gemeinsamen Essen in Comines eingela-
den, welches nach dem Besuch eines von 
diesem Verein betriebenen Museum in 
einer alten Bunkeranlage, genannt Musée 
Blockhaus Pionnier 14-18, stattfand. Wir 
waren angesichts der Zerstörungen und 
Besetzungen doch überrascht, wie sach-
lich und neutral alle Informationen zum 
Krieg 14-18 präsentiert wurden. So wurde 
im Ploegstreet Experience Museum hinter 

Bürgermeister Mr. Gilbert Deleu, 
Comines-Warneton
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beleuchteten Kreuzen auch Angehörigen 
der deutschen Armee, darunter auch viele 
Sachsen, in gleicher Weise gedacht wie 
den Gefallenen der Alliierten. Auch hier 
zeigt sich wieder, dass Wunden heilen 
können sowie auch, dass beide Seiten 
Narben davon trugen. Es war eine gelun-
gene Veranstaltung und Matthieu Wulste-
ke, dem letzten Endes doch ziemlich 
einsamen Organisator vor Ort, muss man 
dafür auch Dank sagen. Wir schauen nun 
voraus nach Frelinghien im Dezember und 

unser Freund Bernard

Jean-Michel van Elslande und Jean-Marie 
Duvosquel von der Société D‘Histoire de 
Comines-Warneton – Kräuterlikör aus 
dem Erzgebirge

natürlich auch auf die Veranstaltungen in 
Wales und Zwickau Anfang 2015 und freu-
en uns darauf, ein Wolkenstein ein wenig 
auch dort vertreten zu dürfen. Belgien 
war die Reise definitiv wert.

Ein Teil der Ausstellung wird nach wie vor 
bis Ende November noch im Schloss zu 
sehen sein. Desweiteren sind noch eini-
ge neue Termine in Aussicht. So werden 
einige Angehörige des Arbeitskreises zu 
einer internationalen Reenactment-Ver-
anstaltung im Dezember nach Frelinghien 
reisen. Das Militärhistorische Museum 
Wolkenstein denkt derweil über die kom-
menden Ausstellungen nach. Wir möch-
ten an der Stelle noch gerne auf die Mög-
lichkeit einer Führung für Schulklassen 
durch die Sonderausstellung aufmerk-
sam machen.

Gäste und Presse

Hans-Jürgen Donner beim Grußwort

v. l. Dolmetscherin Géraldine Elschner, 
Matthieu Wulstecke, Freddy Baelen, 
Ortsvorsteher von Ploegsteert und  
Hans-Jürgen Donner am Mikrofon

Besuch Pionierbunker der 
Entente Patriotique

Dinner mit Francois Maekelberg, Entente Patriotique Comines-Warneton und seiner Frau
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SG 47 Wolkenstein e. V.

Sektion Fußball

Erfolgreicher Arbeitseinsatz!
Am Samstag den 18.10. fanden sich zahl-
reiche SG Mitglieder auf dem Sportplatz 
ein um Bäume zu fällen, Geäst zu ent-
fernen, Bänke zu streichen, Rasengitter-
pflaster zu entfernen und viele andere 
notwendige Ausbesserungsarbeiten am 
Sportlerheim auszuführen.

Besonderer Dank an Platzwart Heinz Mül-
ler für Planung und Ausführung, Jürgen 
Lehnert für das zur Verfügung stellen sei-
ner Baumaschinen, der Sektion Volleyball 
fürs zahlreiche Erscheinen, der Laufgrup-
pe fürs Catering und natürlich allen anwe-
senden Helfern.

8. Spieltag | 12.10.2014
FSV Pockau-Lengefeld 2 – SG 47	 1:3

Legler-Festspiele in Lengefeld!
Am 12.10. ging es zum Spitzenspiel gegen 
den FSV Pockau-Lengefeld 2. Auf unweg-
samen Geläuf konnten wir dank eines 3:1 
Sieges die Tabellenführung verteidigen 
und ausbauen. Die ausgegebene Taktik, 
den Gegner schon frühzeitig unter Druck 
zu setzen und zu Fehlern zu zwingen, ging 
nach anfänglicher Nervosität zunächst 
auf und nach acht gespielten Minuten war 
es Philipp Legler, welcher nach Vorarbeit 
von Marko Dost unsere Farben in Führung 
brachte. Eigentlich sollte nun Ruhe ein-
kehren und wir das Spiel unter Kontrolle 
bekommen aber durch individuelle Fehler 
brachten wir den Gegner wieder ins Spiel, 
welche in der 23. Minute durch einen kuri-
osen Treffer die Partie wieder ausglichen. 
Mit diesem Ergebnis ging es in die Pause 
und eine deutliche Steigerung war nun ge-
fordert. Im zweiten Durchgang war mehr 
Einsatzbereitschaft und Siegeswillen zu 
sehen. In der 57. Minute war es wiede-
rum Philipp Legler welcher den Ball nach 

einer schönen Einzelaktion von Christian 
Schubert zur erneuten Führung verwer-
tete. Von nun an ließen die Gegner kon-
ditionell etwas nach und nach 73 Minuten 
fanden die Legler-Festspiele ihren Höhe-
punkt. Dieser Treffer sollte auch der letzte 
in dieser Begegnung sein und dank einer 
besseren zweiten Hälfte verließen wir ver-
dient den Platz als Sieger und bereiteten 
somit dem Geburtstagskind Egon Oelke 
ein perfektes Geschenk.

K.P. & D.C. aus W.

9. Spieltag | 19.10.2014
SG 47 – SV Olbernhau 2 	 1:1

Kleinvieh macht auch Mist!
Zum fünften Heimspiel dieser Saison 
mussten wir uns beim 1:1 gegen den SV 
Olbernhau II mit einer Punkteteilung be-
gnügen. Bei bestem Spätsommerwetter 
wollten wir am Sieg in der Vorwoche an-
knüpfen. Zunächst begannen wir offensiv 
und versuchten die Gegner in ihrer eige-
nen Hälfte frühzeitig festzunageln. Nach 
gerade einmal sechs Minuten drang Phi-
lipp Legler von rechts in den Strafraum 
ein und zimmerte den Ball flach ins lange 
Eck. Die frühe Führung sollte eigentlich 
Ruhe in das Spiel bringen, doch leider 
waren unsere Bemühungen nicht konse-
quent genug um hier noch den zweiten 
Treffer nachzulegen. Somit kamen die Gä-
ste besser ins Spiel und in der 25. Minu-
te luden wir diese bei einem Eckball zum 
Ausgleich ein. Im weiteren Verlauf wurden 
auch die Olbernhauer immer mutiger, 
dennoch blieb der Spielstand bis zur Pau-
se unverändert.
Nach der Verschnaufpause verlief das 
Spiel, bis auf wenige Konter der Kontra-
henten, recht einseitig. Gegen eine tief 
stehende Abwehr fanden wir nicht die 
richtigen Mittel um die Führung zu erzie-
len. Unser Gegner schien mit dem Punkt 
ganz gut leben zu können und konzen-

trierte sich vorwiegend auf die eigene De-
fensive. Die Chancen von Philipp Legler, 
Steve Noske oder auch Toni Steinert ver-
fehlten ihr Ziel oder wurden vom Keeper 
der Gäste vereitelt. Letztlich ein Remis mit 
dem wir leben müssen, zumal die Gäste 
auch noch die ein oder andere gefährliche 
Aktion verbuchen konnten.

K.P. & D.C. aus W.

10. Spieltag | 02.11.2014
VfB 07 Zöblitz-Pobershau 2 – SG 47 	 1:4

Ehrenanstoß anlässlich des 80. Geburts-
tages von  Eberhard Neubert mit Bürger-
meister Wolfram Liebing

Tabelle 10. Spieltag Saison 2014/2015 1. Kreisklasse Staffel Ost

Platz Mannschaft Spiele g u v Tore Diff. Punkte
1 SG 47 Wolkenstein 10 8 1 1 28:13 15 25
2 FSV Pockau-Lengefeld 2 10 7 1 2 25:19 6 22
3 TSV Rot-Weiß Arnsfeld 10 5 4 1 24:11 13 19
4 SV 90 Jöhstadt 10 6 0 4 29:22 7 18
5 SG Rotation Borstendorf 10 5 3 2 22:18 4 18
6 Grünhainichener BC 10 5 2 3 25:23 2 17
7 SG Mauersberg 10 4 2 4 18:16 2 14
8 SV Olbernhau 2 10 3 3 4 14:16 -2 12
9 SpG Satzung/Gebirge-Gelobtland 2 10 3 2 5 18:21 -3 11
10 VfB 07 Zöblitz-Pobershau 2 10 3 1 6 22:34 -12 10
11 SV Großrückerswalde 2 10 3 0 7 12:15 -3 9
12 SV Lauterbach 10 2 2 6 20:29 -9 8
13 SV Kühnhaide 10 2 2 6 11:22 -11 8
14 FSV 95 Scharfenstein-Großolbersdorf 10 2 1 7 20:29 -9 7
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Öffnungszeiten
Therme
täglich 9 – 22 Uhr
Fr – Sa 9 – 23 Uhr

www.warmbad.de
Kur- und Gesundheitszentrum
Warmbad Wolkenstein GmbH
Am Kurpark 3 · 09429 Wolkenstein OT Warmbad
Tel. 037369 151-15 · Fax 037369 151-17

Wertkarten

ab 1. November 
und Dezember

 50 m-Wertkarte 5 % Bonus
 150 m-Wertkarte 10 % Bonus
 250 m-Wertkarte 15 % Bonus

Aktion 

Silber-Therme Warmbad

Immer eine tolle
Geschenkidee!
Gutscheine ganz bequem online 
bestellen unter www.warmbad.de

Thermenwelt mit Vital Oase
•	2	Innen-	und	1	Außenbecken
•	Salionarium	&	Collagen-Lichttherapie

Saunalandschaft
•	3	Innen-	und	3	Außensaunen	(55	–	95°C)

Wellness-Bereich „Jungbrunnen“
•	Wohlfühlmassagen,	Naturpackungen
•	Wellness-	und	Beautybäder	im	Fürstenbad

Physiotherapie
•	Ambulante	Kuren,	Präventionskurse

Restaurant · Barfußbistro

Jetzt an 
Weihnachten 

denken!

A_95x135mm_Wertkartenaktion2014.indd   1 15.10.14   08:01

Die so zahlreich erhaltenen
Glückwünsche und Geschenke

zu meinem „runden“ Geburtstag
möchte ich zum Anlass nehmen, mich bei 
allen Gratulanten und Freunden auf 
das Herzlichste zu bedanken!

Die Wertschätzung durch die Leitung und allen
Sportfreunden der SG 47 Wolkenstein und die 

Würdigung durch den Bürgermeister unserer Stadt,
Herrn Wolfram Liebing und seine Mitarbeiter, die Ehrung 

durch den Kreisverband Fußball Erzgebirge und die 
hohe Auszeichnung mit der Ehrennadel durch den

sächsischen Fußballverband haben mich sehr berührt.

Meine Fußballfreunde über Generationen hinweg,
von den Aktiven der zur Zeit aufstrebenden

1. Mannschaft bis hin zu meinen erfolgreichen
„Chemie Oldies“ aus den 70er Jahren als Weggefährten, 
haben mit mir und meiner Familie diesen Tag gestaltet 
und geprägt und dazu beigetragen, dass er mir in sehr 

angenehmer Erinnerung bleiben wird.

Eberhard Neubert, Wolkenstein
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Die Siebenhunderter
Berge mit einer Höhenlage über 700 m 
gibt es deutlich mehr als die im Band 1 
vorgestellten Achthunderter. Dabei sind 
eine ganze Reihe sehenswerter Erhe-
bungen, die vielen Wanderfreunden schon 
bekannt sein dürften. Einige Geheimtipps 
sind aber durchaus noch zu finden. 

Registriert man die namentlich erfassten 
Siebenhunderter, dann kommt die stattli-
che Zahl von insgesamt 241 Erhebungen 
zusammen. Davon befinden sich 142 auf 
der deutschen Seite und 99 auf tschechi-
schem Boden. 
Die meisten Berge gibt es im westlichen 
Teil des Gebirges. Hier wurden 106 Hö-
hen gefunden, mit 77 Erhebungen folgt 
das Osterzgebirge. Der mittlere Teil 
weist lediglich 58 Berge auf, das ist auf 
den relativ kurzen Übergang zu dem im 
Süden liegenden Grabenbruch zurück zu 
führen.
Während bei den Achthundertern 10 Berge 
befahrbar sind, so gibt es in dieser Höhen-
lage lediglich 7 Gipfel, die mit dem Pkw 
erreichbar sind. Auf allen sieben Erhe-
bungen findet man Berggasthäuser, bzw. 
Berghotels. Sechs Aussichtstürme und 
zwei Aussichtsfelsen sind auf acht Hö-
hen gefunden worden, wobei ein Turm im 
östlichen und einer im westlichen Teil des 

Leseprobe zum neuen Buch von Frieder Berger
Die Erhebungen des Erzgebirges, Band 2 – 
Die Siebenhunderter, Sechshunderter und Fünfhunderter des Erzgebirges

Buchpräsentation 
„Die Erhebungen 
des Erzgebirges“ - Band 2
mit dem Autor Frieder Berger
am 28.11.2014, 19:30 Uhr, im 
Haus des Gastes Wolkenstein

Tellkoppe – nördlichster Siebenhunderter

Kozí hřbety – 
südlichster Siebenhunderter

Nakléřovska vysina – östlichster Siebenhunderter

Wendelstein – 
westlichster Siebenhunderter

Gebirges nicht direkt in Verbindung mit 
gastronomischen Einrichtungen stehen. 
Eine ganze Reihe der gefundenen Erhe-
bungen kann aber für sich in Anspruch 
nehmen, zu den interessanten Bergen un-
seres Gebirges zu gehören. 
Für Wanderer und Biker ist eine Vielzahl 
der Höhen erschlossen, zum großen Teil 
auch mit entsprechenden Informationen 
versehen und relativ einfach erreichbar. 
Interessante Felsformationen sind eben-

so zu finden, wie sanft gewölbte Kuppen 
oder lang gezogene Höhenrücken. Aus-
sichts- und Vermessungspunkte, unter-
schiedlichste Denkmale, wie bergbauliche 
Hinterlassenschaften oder alte Wegweiser 
sind auch bei den Siebenhundertern in 
großer Zahl vorhanden. Die Nähe von Tal-
sperren, Seen und Flussläufen macht die 
Wanderrouten besonders reizvoll.
Die Ost-West-Ausdehnung erstreckt 
sich vom Nakléřovska vysina (Nollendor-
fer Höhe) im Osten, eine Höhe mit ge-
schichtsträchtigem Hintergrund, bis zum 
Wendelstein südlich der Stadt Falkenstein 
im Westen. Die Entfernung beträgt dabei 
ca. 115 Kilometer. Bringt man dagegen 
den nördlichsten Berg, die Tellkoppe 
östlich vom Kurort Kipsdorf und die süd-
lichste Erhebung, den Kozí hřbety bei Olo-
ví auf eine Achse, so beträgt der Abstand 
zwischen beiden nur rund 60 Kilometer. 
In den nächsten Abschnitten wird auf eine 
Reihe wichtiger Berge eingegangen. Das 
bei der Vielzahl von Erhebungen nicht 
alle berücksichtigt werden, ist logisch. 
Aber die Tabellen und Kapitel sollen Hin-
weise zu Wanderrouten und Sehenswür-
digkeiten geben, sowie Anregung für die 
Freunde des Erzgebirges sein, diese Hö-
hen selbst zu besuchen.



Wolkensteiner Heimat- und Anzeigenblatt | Ausgabe 20 | November 2014 | Seite 13

Gaststätte
Zum Marktgewölbe

Inhaber: René Riedel
Markt 14 · 09429 Wolkenstein

Telefon 0162 4254122
(Vorbestellungen möglich)

Wir wünschen Ihnen 
eine schöne Adventszeit.

Wir haben für Sie 
zusätzlich am 1., 2. und 

3. Adventssonntag 
von 11:00 bis 14:00 Uhr 

geöffnet.

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr ab 11:00 Uhr, Mo und Mi bis 14:00 Uhr

Danke 
für Ihr Vertrauen

Kosmetik- und 
Fußpflegesalon
Inh. Karen Beier

Badstraße 2
09429 Wolkenstein
Tel. (03 73 69) 81 80

Weihnachten 
kommt immer
so plötzlich, wenn 
es darum geht 
Überraschungen 
für liebe Menschen 
vorzubereiten. 
Es gibt nichts
Besseres als 
Gesundheit und 
Schönheit zu 
verschenken. Sei 
es in Form von 
Kosmetika, ein 
Gutschein für 
eine kosmetische 
Behandlung, 
Schminkberatung 
oder Fußpflege.

Dank
Bei allen, die uns zu unserer 

    Silberhochzeit
mit Glückwünschen und Geschenken 
bedacht haben, möchten wir uns auf 
diesem Wege ganz herzlich bedanken.
Wir haben uns sehr darüber gefreut.

Kornelia und
      Thomas Müller

Falkenbach, 16.09.2014

KLEINANZEIGE:

4 Stk. W.-Räder m. Felge 
-4 Loch- 155 / 70R13, 240,00 EUR, 
) 87469

Hier könnte der Text für Ihre 
KLEINANZEIGE stehen! 
Schon für 3,57 EUR erreichen 
Sie fast 5.000 Leser!
Anzeigenannahme: Telefon 
037369 9444 oder E-Mail 
info@druckerei-schuetze.de

08.11. | 10:00 Uhr
Samstags-Taufgottesdienst
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Schönbrunn

09.11. | 10:00 Uhr
Turnhallengottesdienst 
Turnhalle Falkenbach
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Schönbrunn Falkenbach
(Programm auf Seite 14)

11.11. | 17:30 Uhr
Andacht zum Martinstag 
mit Lampionumzug
Kirche Schönbrunn
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Wolkenstein

16.11. | 15:00 Uhr
Öffentliche Kranzniederle-
gung zum Volkstrauertag
Vorstellung der Dokumentati-
on aus Anlass des 
100-jährigen Beginns des 
1. Weltkrieges 
Friedhof Wolkenstein, 
Schloß Wolkenstein

28.11. | 15:00 Uhr
Seniorenweihnachtsfeier 
der Stadt Wolkenstein

28. – 30.11.
36. Schwibbogenfest und 
Weihnachtsmarkt

29.11. | 14:00 Uhr
Anschnitt des Stollen 
„su lang wie de Ufenbank“

29.11. | 18:00 Uhr
Pyramidenanschieben
Heimatverein Schönbrunn 
e. V.

29.11. | 15:00 Uhr
Pyramidenanschieben
Parkplatz Hilmersdorf
Heimatverein Hilmersdorf 
e. V.

30.11 | 16:00 Uhr
Pyramidenanschieben
Warmbad
Kur- und Gesundheitszentrum 
Warmbad Wolkenstein GmbH

07.12. | 17:00 Uhr
Hutzenabend
Gasthof Hilmersdorf
Heimatverein Hilmersdorf 
e. V.

07.12. | 16:00 Uhr
14. Weihnachtsmarkt 
Schönbrunn
Feuerwehrdepot
Feuerwehr Schönbrunn

Genaue Informationen zum 
Schwibbogenfest finden Sie 
auf Seite 2.

Veranstaltungen
11/12 2014
in Wolkenstein 
und Umgebung
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Sollten Sie außerhalb unseres Verteilgebietes wohnen, können Sie 
zum Preis von 7,35 Euro für drei Ausgaben das Wolkensteiner Heimat- 
und Anzeigenblatt abonnieren und an Ihre Anschrift senden lassen. 
Das Abonnement ist jederzeit mit einer Frist von zwei Wochen kündbar.

Ja, Bitte senden Sie das Wolkensteiner Heimat- und 
Anzeigenblatt ab Ausgabe ........ an folgende Adresse:

Abschnitt ausschneiden und an Druckerei Gebrüder Schütze GbR, Turnerstraße 2, 09429 Wolkenstein, Fax 037369 9942, E-Mail: info@druckerei-schuetze.de

Name, Vorname:............................................................................................................

Straße:...............................................................................................................................

PLZ, Ort:............................................................................................................................

E-Mail-Adresse:..............................................................................................................

Zusendung des Heimatblattes außerhalb des Verteilgebietes

1.	 zum Frühlingserwachen in der 
	 Ski-WM Region Schladming-Dachstein
	 nach Haus im Ennstal – Österreich 
	 ins Familienhotel Kirchenwirt
	 in der Zeit vom 16. Mai bis 23. Mai 2015
	 u. a. mit Ausflügen rund um den Dachstein, 
	 Panoramarundfahrt, Grand Canyan der Steiermark, 
	 zum Steirischen Bodensee, Kutschfahrt zur 
	 Sonnenalm, zum Aussichtsberg „Stoderzinken“.

und 

2.	 zur Fahrt nach Kröv an der Mosel 
	 ins Hotel-Restaurant Ratskeller
	 in der Zeit vom  29. August 2015 bis 
	 zum 5. September 2015
	 u. a. mit Ausflügen zur Burg Eltz, nach Cochem und 
	 Beilstein, Rundgang auf dem Weinlehrpfad mit 
	 anschließender Weinprobe, Schifffahrt nach 
	 Bernkastel Kues, Planwagenfahrt. 

Nähere Informationen zu beiden Reisen erhalten Sie zu 
den jeweiligen Reisebesprechungen.

Anmeldungen bitte unter:
Gesellschaftsreisen Berger
Kleine Kirchgasse 1
09429 Wolkenstein
Telefon: 037369 9666 ab 18 Uhr

Gesellschaftsreisen Berger lädt für 2015 ein: 
Forstdienstleistungen 
Krönke

Feuerholzhandel
Baumfällungen im Steilhang

Durchforstungen
Schnee- und Windbruchbeseitigung

Problemfällungen
Abtragen von Bäumen

Spaltservice

Heike Krönke
Niedergraben 4 | 09429 Wolkenstein
Telefon: 037369 6609 | Fax: 840995 
Mobil: 0151 52517736
E-Mail: systemmontage-kroenke@t-online.de

RADANTRIEB 

ZIEHT IMMER

Wir beraten Sie gern:

Rasenmäher MB 448 T mit Radantrieb:

•฀ ฀sehr einfach zu starten mit dem innovativen

 ReadyStart-System

•฀ zentrale Schnitthöhenverstellung  

 von 25 bis 75 mm 

•฀ starker 1-Gang-Radantrieb für zügiges Arbeiten

 499,00 €
Unverbindliche Preisempfehlung
des Herstellers: 599,00 €

MOTORGERÄTE/ METALLBAU
Andreas Riedel
Hauptstraße 42 B
09429 Wolkenstein/ OT Gehringswalde
Tel.:037369/9964 Fax:037369/88800
motorgeraete.riedel@arcor.de
www.motor-riedel.de
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Schönbrunn Wolkenstein Hilmersdorf 
08. November, Samstag 15:00 Uhr 

Taufgottesdienst
09. November – 
Drittletzter Sonntag im 
Kirchenjahr
Dankopfer: Arbeitslosenarbeit

10:00 Uhr
3. Turnhallengottesdienst in 
Falkenbach

10:00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst, 
gleichzeitig 
Kindergottesdienst 

09:30 Uhr 
Landeskirchliche Gemeinschaft 

11. November, Dienstag 17:30 Uhr Martinsandacht mit anschließendem Lampionumzug in Schönbrunn 
16. November – Vorl. Sonntag 
im Kirchenjahr
Dankopfer: eigene Gemeinde

10:00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst, 
gleichzeitig Kindergottesdienst

10:00 Uhr 
Gottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst 

09:30 Uhr 
Landeskirchliche Gemeinschaft 

Mittwoch, 19. November – 
Buß- und Bettag
Dankopfer: Ökumenische Aus-
landsarbeit der EKD

10:00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst und 
Heilige Taufe

10:00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

08:30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst

Sonntag, 23. November – 
Ewigkeitssonntag
Dankopfer: eigene Gemeinde

10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Gedenken 
an unsere verstorbenen 
Gemeindeglieder, gleichzeitig 
Kindergottesdienst

10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Gedenken an 
unsere verstorbenen 
Gemeindeglieder, gleichzeitig 
Kindergottesdienst 

08:30 Uhr 
Gottesdienst mit Gedenken 
an unsere verstorbenen 
Gemeindeglieder

14:30 Uhr  
Blasen des Posaunenchores 
auf dem Friedhof

Sonntag, 
30. November – 1. Advent
Dankopfer: Kinder-arbeit der 
eigenen Gemeinde

10:00 Uhr 
Familiengottesdienst

17:00 Uhr  
Familiengottesdienst 

14:00 Uhr 
Landeskirchliche Gemeinschaft 
– Adventsfeier 

Sonntag, 07. Dezember – 
2. Advent
Dankopfer: eigene Gemeinde

10:00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst mit 
Amtseinführung des neuen 
Kirchenvorstandes, gleichzeitig 
Kindergottesdienst

10:00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst
mit Amtseinführung des neuen 
Kirchenvorstandes
gleichzeitig Kindergottesdienst 

17:00 Uhr 
Familiengottesdienst

Stets freundlich und bescheiden, allen helfend,
so hat jeder dich gekannt.
Ruhe sei dir nun gegeben,
hab’ für alles vielen Dank.

Gerhard Melzer
* 07.04.1950 † 25.09.2014

Dank allen lieben Verwandten, Freunden, Bekannten,
Nachbarn und Schulkameraden, die uns in der schwe-
ren Zeit beistanden und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten. Dank dem Bestattungs-
institut Tobias Wenzel für die tröstende Begleitung und
Herrn Michael Seidel für die einfühlsamen Worte.

In stiller Trauer
seine Beate

Tochter Katja mit Jörn
Enkel Florian
Mutter Louise

Hilmersdorf, im Oktober 2014

Kirchliche Veranstaltungen in Schönbrunn, Wolkenstein und Hilmersdorf

Weihnachtsgrüße
zur Veröffentlichung in 

Ihrem Heimatblatt
Wir beraten Sie gern.
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Einfach anrufen 037369 9444

Monatsspruch November:  
Lernt, Gutes zu tun! Sorgt für das Recht! Helft den Unterdrückten! Verschafft den Waisen Recht, tretet ein für die Witwen!          Jesaja 1,17
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Heizungsanlagenservice
Elektroinstallation

Fa. Udo Milaschewski
Hirschleithe 9 · 09518 Großrückerswalde

Immer für Sie erreichbar:
Telefon Büro: 	 03735 64389
Telefon privat: 	 03735 90460 
Mobil:	 0172 7028084
E-Mail: elektrotechnik.milaschewski@gmx.de

Fragen Sie uns als Ihren Fachmann.
Wir beraten Sie gern.

20 Jahre Physiotherapie-Praxis Britt Reuter

Physiotherapie Britt Reuter 
Ortsteil Falkenbach
Hauptstraße 42 
09429 Wolkenstein 
Telefon 037369 5871

Am 1. Oktober konnte ich das 20-jährige 
Bestehen meiner Praxis feiern.
Für all die vielen Glückwünsche und Prä-
sente möchte ich mich recht herzlich be-
danken. Ich habe mich sehr gefreut.
Und ich nehme dies zum Anlaß, mich noch 
einmal für immer nette und freundliche 
Patienten und Kunden und auch bei allen 
Ärzten zu bedanken. Ohne Ihr und Euer 
Vertrauen wären die 20 Jahre nicht möglich 
gewesen.
Da ich den Anspruch habe, immer fach-
kompetent zu behandeln, habe ich viele 
Weiterbildungen absolviert. Um auch für 

die kommende Zeit in Ihnen und Euch treue 
Patienten und Kunden zu haben, werde ich 
mich auch weiterhin fortbilden und auch 
wie gewohnt immer ein offenes Ohr für alle 
Probleme haben.
Gespannt und mit Freude blicke ich auf die 
nächsten Jahre in meiner Praxis.
Ich freue mich auf Sie und Euch.

Gaststätte
Zum  Schloßberg

Schloßplatz 7 · 09429 Wolkenstein · Telefon 037369 88963
www.schlossberg-wolkenstein.de 

Wolkenstein
Wir laden herzlich ein zumSchlachtfe#t

vom 12. bis 23.11.2014 
in die Gaststätte „Zum Schloßberg“

und

Grill-Ha x en-E##en

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Neu in Marienberg

Sven Fiedler
Wolkensteiner Straße 8
09496 Marienberg

Telefon 03735 6615409
Fax 03735 6615410
Mobil 01575 1709712

info@computerundco.net
www.computerundco.net

• Notebooks und PCs
• Drucker, Tinte, Toner
• Netzwerktechnik
• Telefone
• Internet- und Telefonverträge
• Vorort- und Reparaturservice


